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Im Rahmen der politisch-operativen Tätigkeit des MfS einschließ­
lich der Untersuchungsarbeit müssen in den SOer Jahren die 
neuen Dimensionen der ideologischen Kriegsvorbereiümg des 
Gegners Beachtung finden. " Ant ikommunis nius , Antisov jetisurus 
und Nationalismus, die heute in einem bisher nie dagewesensn 
Umfang auf ideologischem Gebiet den kalten Krieg beleben"*, 
verstärken den aggressiven Gehalt der gegen die Sowjetunion 
und gegen den realen Sozialismus gerichteten politisch-ideolo­
gischen Angriffe des Gegners, die auf die Untergrabung der 
Einheit der sozialistischen Gemeinschaft und des Vertrauens­
verhältnisses der Bürger zu ihrem Staat und zur Partei ge­
richtet sind.

Bestandteil dieser Angriffe sind zunehmende Einmischungs- 
handlungen gegen die Tätigkeit und konkrete Entscheidringen der 
Sicherheits-, Schutz- und Justizorganp der DDR mit dem Ziel

■c- ' ” Vder Erzwingung von Maßnahmen z lohteil der legitimen In-

- auch nur dem Anschein ̂ ach sich bietende - Angriffsflächen

Verfälschungen. und verbunden mit Erfindungen und Lügen genutzt, 
um dem MfS und speziell seinen Untersuchungsorganen, Verlet­
zungen von Recht, Gesetzlichkeit, Objektivität und Wahrheit 
anzulasten. Das erfolgt teilweise in spektakulärer Art und 
Weise durch zum Teil auch im In- und Ausland öffentlichkeits- 
virksame demagogische Behauptungen, Halbwahrheiten, Fälschungen, 
Unterstellungen u. a. m. Damit soll das dem Marxismus-Leninis­
mus wesenseigene Prinzip der Parteilichkeit als Willkür, Sub­
jektivismus, Rechtlosigkeit, Verletzung der Gleichheit vor 1 2
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